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Ob Großunternehmen, Mittelständler oder Bildungsein-
richtung, Nuance hat ein flexibles Lizenzprogramm ent-
wickelt, das den unterschiedlichsten Anforderungen ge-
recht wird. Das sogenannte Diamond-Lizenzprogramm 
wurde eigens für Organisationen konzipiert, die Nuance-
Anwendungen in mehrfacher Ausführung benötigen. Da-
bei gibt es attraktive Rabatte, und das bereits ab dem 
Kauf von 5* Lizenzen.

Ihr Vorteil

Zeit- und Geldersparnis
Je mehr Sie kaufen, umso preiswerter wird es. Der Preis 
ist abhängig von der Anzahl der erworbenen Lizenzen. 
Die Preisstaffelung ist einfach verständlich. 

Unkomplizierte Einführung
Dank Ihrer Diamond-Lizenz können Sie dieselbe Software 
auf allen Rechnern installieren, für die Sie die Lizenz er-
worben haben. Keine Registrierungsanrufe mehr, keine 
überflüssigen Handbücher und CD-Hüllen, die nur Platz 
im Büro wegnehmen, keine Versionsinkonsistenz mehr – 
alle arbeiten mit exakt demselben Produkt!

Vorteile für Ihre Firma

Niedrige Mindestabnahmezahl
Schon ab 5* Exemplaren ein und derselben Software kön-
nen Sie das Diamond-Lizenzprogramm in Anspruch neh-
men.

Einfache Installation
Nit einem elektronischem Softwaredownload und einer 
Seriennummer installieren Sie die Software auf mehreren 
Computern. 

Einfache Budgetplanung
Auf Basis einer leicht nachvollziehbaren Kalkulation er-
stellt Ihr Account Manager Ihnen auf Wunsch ein indivi-
duelles Angebot. Dabei veranschlagt er das erforderliche 
IT-Budget je nach Wachstumsprognose für Ihr Unterneh-
men.

Legale Software
Sie können die Software auf so vielen Computern betrei-
ben, wie in der Lizenz vereinbart. Der Vorteil: Sie haben 
stets Übersicht über Eigentümer, Versionsnummern und 
Plattformen.

Kostengünstig kaufen
Über das Diamond-Lizenzprogramm bekommen Sie 
Nuance-Software zu günstigen Konditionen – mit bis zu 
38 % Rabatt. Generell gilt: Je mehr Lizenzen Sie kaufen, 
desto günstiger. Und das schon ab einer Mindestmenge 
von 5* Exemplaren!

Nuance
Das Nuance-Diamond-Lizenzprogramm ist die einfachste Art und Weise, die Anwendungen von
Nuance im eigenen Betrieb auf mehreren Computern zu installieren.

Mühelose Verwaltung
Sie haben sofort volle Handlungsfreiheit: Direkt nach dem 
Kauf der Lizenz können Sie mit der Installation der Soft-
ware beginnen.

Für wen ist die Diamond-Lizenz gedacht?
Das Programm richtet sich an alle Unternehmen, Öffent-
liche- und Bildungseinrichtungen, die Nuance-Software 
zu günstigen Konditionen erwerben möchten. Das Dia-
mond-Lizenzprogramm hilft Ihre Softwarelizenz Gesamt- 
kosten zu senken. Sie können mit dieser erstklassigen 
Software arbeiten, und das zu günstigeren Preisen. 

Diamond-Wartungsprogramm
Mit dem optional erhältlichen Maintenance und Sup-
port Service  ist Ihre Investition auch auf Dauer rentabel, 
denn wir aktualisieren Ihre lizenzierten Produkte 12 Mona-
te lang kontinuierlich. Somit ist Ihre Software in jeder Hin-
sicht immer auf dem neuesten Stand. Alle Upgrades, Ak-
tualisierungen und Bug-Fixes sind inklusive; die Upgrades 
für alle lizenzierten Produkte werden Ihnen dabei automa-
tisch zugesandt.

* Für einige Anwendungen gelten andere Mindestwerte.
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Oracle

Named User Plus / Named User 

Bezeichnet eine Person, die von Ihnen zur Nutzung der 
auf einem einzelnen Server oder mehreren Servern instal-
lierten Programme ermächtigt wurde.

Prozessor

Bezeichnet alle Prozessoren, auf denen die Oracle Pro-
gramme installiert sind und/oder ablaufen. Auf Program-
me, die auf Prozessor-Basis lizenziert sind, dürfen Ihre in-
ternen User (inkl. Beauftragte und Auftragnehmer) und 
Ihre externen dritten User zugreifen. Zur Ermittlung der 
erforderlichen Anzahl an Lizenzen wird die Gesamtanzahl 
der Prozessorkerne mit einem Kernprozessor-Lizenzfak-
tor multipliziert. Dieser Faktor ist in der Oracle Processor 
Core Factor-Tabelle definiert. Alle Kerne auf allen Multi-
core Chips für jedes Lizenzprogramm müssen zunächst 
addiert werden, bevor sie mit dem jeweiligen Kernpro-
zessor-Lizenzfaktor multipliziert werden, und alle Bruchtei-
le einer Zahl sind auf die nächsthöhere Zahl aufzurunden. 
Bei der Lizenzierung von Oracle Programmen mit Stan-
dard Edition One oder Standard Edition im Produktna-
men (hiervon ausgenommen sind Java SE Support, Java 
SE Advanced und Java SE Suite) wird ein Prozessor mit 
einem belegten Socket gleichgesetzt. Bei Modulen mit 
mehreren Chips hingegen wird jeder Chip mit einem be-
legten Socket gleichgesetzt.

Würde das Programm (ausgenommen sind Standard Edi-
tion One- bzw. Standard Edition-Programme) beispiels-
weise auf einem Multicore Chip-basierten Server mit 
einem Oracle Kernprozessor-Faktor von 0,25 auf 6 Prozes-
sorkernen installiert und/oder ablaufen, wären zwei Pro-
zessorlizenzen erforderlich (6 multipliziert mit dem Kern-
prozessor-Lizenzfaktor 0,25 entspricht 1,50, welches dann 
auf die nächste ganze Zahl, nämlich 2, aufgerundet wird). 
Würde das Programm hingegen auf einem Multicore-Ser-
ver für eine in der Oracle Processor Core Factor-Tabelle 
nicht angegebene Hardware-Plattform auf 10 Prozessor-
kernen installiert und/oder ablaufen, wären zehn Prozes-
sorlizenzen erforderlich (10 multipliziert mit dem Kernpro-
zessor-Lizenzfaktor 1,0 für „Alle anderen Multicore Chips 
(All other multicore chips)“ entspricht 10).

Restriktionen

Minimale Anzahl von Datenbank Lizenzen:
•	Oracle Database Standard Edition One: 5 Named User 
Plus (pro Kunde)
•	Oracle Database Standard Edition: 5 Named User Plus 
(pro Kunde)
•	Oracle Database Enterprise Edition: 25 Named User 
Plus pro Prozessor (Prozessor ist anhand der Cores und 
Core-Faktoren zu bestimmen)

Break-Even-Berechnung

Wann ist eine Prozessorlizenzierung günstiger als eine Li-
zenzierung nach Named User Plus?
Der Break-Even ist jeweils zu berechnen, indem man den 
Preis für einen Prozessor durch den Preis für einen Named 
User Plus teilt. Man erhält so die Anzahl der User, die 
preislich einem Prozessor entsprechen. Ein User mehr be-
deutet demnach, dass die Lizenzierung nach Prozessor 
wirtschaftlicher wäre.

Lizenzlaufzeiten

Oracle bietet befristete (Miete) und unbefristete Lizenzen 
(„Perpetual Licences“) an. Bei befristeten Lizenzen (1 bis 
5 Jahre) endet die Lizenz nach Ablauf der Frist automa-
tisch. Wird die Oracle Umgebung dann weiter betrieben, 
muss eine neue Lizenz gekauft werden. Der Lizenzpreis 
für befristete Lizenzen berechnet sich als prozentualer An-
teil des Preises für unbefristete Lizenzen. Der Support-
preis entspricht dem für unbefristete Lizenzen.

Oracle Lifetime Support 

Der Oracle Premier-Support bietet wichtige Support-
Services, einschließlich eines technischen Unterstüt-
zungsdiensts, der rund um die Uhr zur Verfügung steht, 
leistungsstarker proaktiver Support-Ressourcen und Pro-
duktupdates. 

Plattformunabhängigkeit

Oracle Software Produkte sind auf allen gängigen Unix, 
Linux und Windows Plattformen verfügbar. Das gewählte 
Produkt wird unabhängig von der Plattform erworben, für 
die es ausgeliefert wird.

Nachlizenzierung und Migration

Wenn Sie von früheren Lizenzmodellen wie „Concurrent 
Devices“, „Named User Single Server“, „Named User 
Multi Server“ oder „Universal Power Units“ auf das ak-
tuelle Lizenzmodell migrieren möchten und Fragen dazu 
haben, beraten wir Sie gerne.

Sonderformen der Lizenzierung

Backup

Dateien der primären Datenbank werden auf Bandme-
dien gespeichert. Fällt die primäre Datenbank aus, stellt 
der Benutzer die Datenbank aus früheren auf Bändern  

Es gibt mit „Named User Plus“ und „Prozessor“ zwei wichtige Lizenzmodelle. Innerhalb gewisser Rest-
riktionen können Sie die Lizenzierungsart frei wählen.
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gespeicherten Backups wieder her. Für das Speichern ei-
ner Backup-Kopie der Datenbankdaten auf einer Speiche-
reinheit (z. B. Bändern) ist keine zusätzliche Datenbankli-
zenz erforderlich. Der Oracle Recovery Manager ist in den 
Datenbanken Standard Edition, Standard Edition One 
und Enterprise Edition enthalten und erstellt physikali-
sche Kopien der Datenbankdateien.

Failover

In einer Failover-Umgebung werden Knoten als „Cluster“ 
konfiguriert. Der zuerst installierte Knoten ist der Primär-
knoten. Die Knoten werden am selben oder an entfern-
ten Standorten eingesetzt. Falls der Primärknoten ausfällt, 
übernimmt ein anderer Knoten im Cluster seine Funktion. 
Bei Oracle Failsafe und den anerkannten Clusterlösungen 
anderer Anbieter gibt es immer einen inaktiven Knoten. 
Die Oracle Datenbank umfasst das Recht zur Ausführung 
der Datenbank auf einem nicht lizenzierten Ersatzrechner. 
Dies gilt für bis zu insgesamt zehn Einzeltage pro Kalen-
derjahr. Eine Nutzung der Datenbank jenseits der „10-Ta-
ge-Regel“ erfordert die volle Lizenzierung der gesamten 
Umgebung. Dabei muss dieselbe Metrik angewandt wer-
den, wenn die Datenbank in einer Failover-Umgebung li-
zenziert wird.

Das vorstehend ausgeführte Recht gilt nur für Rechner-
Cluster mit gemeinsamem Platten-Array. Sobald der ur-
sprüngliche Produktionsknoten repariert wurde, müssen 
Sie wieder zurückwechseln. Wird der zulässige Failover-
Zeitraum von zehn Tagen in einem Kalenderjahr über-
schritten, muss der Failover-Knoten lizenziert werden. 
Darüber hinaus ist pro Cluster-Umgebung nur ein Failo-
ver-Knoten bis zu zehn einzelne Tage pro Jahr kosten-
los. Dies gilt auch dann, wenn mehrere Knoten als Failo-
ver-Knoten konfiguriert sind. Betriebsausfallzeiten für 
Wartungszwecke werden ebenfalls auf die maximal zehn 
Nutzungstage angerechnet. Bei der Lizenzierung von Op-
tionen für eine Failover-Umgebung muss die Anzahl der 
Optionslizenzen den Lizenzen der zugehörigen Daten-
bank entsprechen. Bei der Lizenzierung nach Named User 
Plus wird zudem nur für einen Failover-Knoten auf die 
Mindestbenutzervorgaben verzichtet

Standby

Eine ständige Kopie der primären Datenbank wird auf ei-
nem gesonderten Server geführt. Das Standby-System 
wird am selben oder an entfernten Standorten eingesetzt 
und für die Wiederherstellung im Notfall konfiguriert. 
Fällt die primäre Datenbank aus, wird die Standby-Daten-
bank aktiviert und als neue Primärdatenbank eingesetzt. 
Sowohl die primäre als auch die Standby-Datenbank sind 
voll zu lizenzieren. Dabei ist dieselbe Metrik anzuwenden, 
wenn die Datenbank in einer Standby-Umgebung lizen-
ziert wird. Oracle bietet mit Data Guard eine Standby-Lö-
sung für die Oracle Datenbank. Data Guard ist in der Da-
tenbank Enterprise Edition enthalten. Die Option „Active 
Data Guard“ ist ab Version 11g als zusätzliche Option ver-
fügbar und separat zu lizenzieren.

Remote Mirroring

Diese Methode spiegelt Änderungen in den Speicherein-
heiten der Primärdatenbank auf eine entfernte Speicher-
einheit eines zweiten Standortes. Diese Spiegelung kann 
durch Techniken wie Storage-basiertes Remote Mirroring 
oder Host-basiertes Mirroring erfolgen. Fällt der primäre 
Standort aus, wird die entfernte Storage-Einheit benutzt, 
um die Oracle Datenbank auszuführen. In dieser Konfi-
guration muss die Oracle Datenbank am primären Stand-
ort voll lizenziert werden. Falls die Datenbank am zweiten 
Standort installiert und/oder ausgeführt wird, ist sie auch 
dort voll zu lizenzieren. Dabei gilt für beide Datenbanken 
dieselbe Metrik (Prozessor oder Named User Plus).

Clustering mit Oracle Real Application Clusters

Clustering mit Real Application Clusters (RAC) dient in 
erster Linie der Skalierbarkeit. Kunden, die sich für RAC 
entscheiden, installieren es auf ständig aktiven Knoten. In 
RAC-Clustern gibt es nie inaktive Knoten. Da der Zugriff 
auf die Datenbank über alle Knoten erfolgt, verteilt sich 
die Last auf alle Knoten („Load Balancing“).
Alle Knoten, auf denen RAC installiert und/oder ausge-
führt wird, müssen lizenziert werden. Die RAC-Funktionali-
tät (inkl. Stretch Cluster) ist in der Oracle Datenbank Stan-
dard Edition enthalten. Dabei darf RAC nur in Clustern 
mit maximal vier Steckplätzen (CPU-Sockets) pro Cluster  
zum Einsatz kommen. RAC ist auch als kostenpflichtige 
Option zur Datenbank Enterprise Edition verfügbar. Da-
bei muss die Anzahl der RAC-Lizenzen der Anzahl und 
Metrik der Lizenzen für die Oracle Datenbank Enterprise 
Edition entsprechen. Die Anzahl der Sockets ist hier un-
begrenzt.
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Parallels

Parallels Desktop für Mac Enterprise Edition

Parallels Desktop für Mac Enterprise Edition ist die einfa-
che, sichere und kostensparende Lösung für den „Bring 
Your Own Device“-Trend (BYOD). Mit diesem Programm 
ermöglichen Sie die Nutzung Ihrer Windows Programme 
auf Macs. Also: Sagen Sie „JA!“ zu Macs und erfüllen Sie 
trotzdem Ihre internen Standards. Unsere Enterprise Edi-
tion basiert auf Parallels Desktop für Mac, der weltweit 
meistverkauften, mehrfach ausgezeichneten und bewähr-
ten Lösung zum Ausführen von Windows Programmen auf 
dem Mac, und wurde für den Unternehmenseinsatz opti-
miert. Mit ihren zusätzlichen Funktionen und Optionen er-
möglicht sie IT-Administratoren Zeit und Mitarbeitern des 
Einkaufs Geld zu sparen.

Parallels Management Suite für Microsoft SCCM

Parallels, der Branchenführer bei der Virtualisierung von 
Windows auf dem Mac, hat die nächste Innovation ver-
öffentlicht: Parallels Management Suite für Microsoft Sys-
tem Center Configuration Manager (SCCM). Das erste  
Angebot aus der Suite ist Parallels Management-Mac für 
Microsoft SCCM – die erste universelle und umfassende  

Dank plattformübergreifender Lösungen von Parallels können Endkunden und Unternehmen aller 
Größen plattformunabhängig genau die Applikationen ausführen, die Sie gerade benötigen.

plattformübergreifende Lösung zur einfachen Verwaltung 
von Mac Rechnern und PCs zugleich. Das Plug-in erwei-
tert Ihre SCCM(2007/2012)-Infrastruktur, Prozesse und 
Ressourcen, sodass Sie auch die Mac Rechner in Ihrem 
Unternehmen kontrollieren können.

Lizenz Modell:

Site License Desktop for Mac Enterprise Edition (PDE)
•	 Staffelung: bis 25, 26-50, 51-100, 101-250, 251-500
•	Vertragslaufzeit: 1, 2 oder 3 Jahre (bis zu 20% Discount)
•	Vorteil: Verwaltungsaufwand für alle Beteiligten  
	 minimieren und attraktives Pricing per Seat

Single Subscription PDE / Mac Management /Bundle
•	Genau die benötigte Anzahl Seats wird lizenziert
•	Vertragslaufzeit: 1, 2 oder 3 Jahre (bis zu 20% Discount)
•	Vorteil: nur für die tatsächlich benötigten Seats fallen 	
	 Gebühren an

Education
•	Alle Lizenzen sind für Kunden aus dem Bildungssektor 	
	 unter speziellen Konditionen verfügbar
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Produkt Implementierung Lizenzbezeichnung Laufzeit / Nutzer

Enterprise 
Archive Cloud Dienst PP-B-AUL-S-B 1,2,3,5 und 10 Jahre / >250, >500, >750, >1000, 

1001-2000, 2001-5000, weitere auf Anfrage

Enterprise 
Governance

Appliance, Virtuelle Lösung 
auf VMWare, Cloud Dienst PP-B-GV-S-B 1,2,3 Jahre / >250, >500, >750, >1000,  

1001-2000, 2001-5000, weitere auf Anfrage

Targeted Attack 
Protection

Appliance, Virtuelle Lösung 
auf VMWare, Cloud Dienst

PP-B-TAP-A-C
PP-B-TAP-V-C
PP-B-TAP-S-C

1,2,3 Jahre
>250, >500, >750, >1000, 1001-2000,  

2001-5000, weitere auf Anfrage

Enterprise 
Privacy

Appliance, Virtuelle Lösung 
auf VMWare, Cloud Dienst

PP-M-PE-A-A
PP-M-PE-V-A
PP-M-PE-S-A

1,2,3 Jahre
>250, >500, >750, >1000, 1001-2000, 

 2001-5000, weitere auf Anfrage

Enterprise 
Protection

Appliance, Virtuelle Lösung 
auf VMWare, Cloud Dienst

PP-B-EPT-A-B
PP-B-EPT-V-B
PP-B-EPT-S-B

1,2,3 Jahre
>250, >500, >750, >1000, 1001-2000, 

2001-5000, weitere auf Anfrage

Compliance für 
MS Office 365

Appliance, Virtuelle Lösung 
auf VMWare, Cloud Dienst

PP-B-PV365-S-B
PP-B-PT365-S-B

PP-B-AUL365-S-B

1,2,3 Jahre
>250, >500, >750, >1000, 1001-2000, 

2001-5000, weitere auf Anfrage

proofpoint
Proofpoint ist ein innovativer Security-As-A-Service-Anbieter, dessen Datensicherungslösungen mit-
telständischen und großen Unternehmen ermöglichen, nicht nur deren Daten vor Angriffen zu schüt-
zen, sondern auch uneingeschränkt die komplexen und ständig wechselnden behördlichen Compli-
ance- und Data Governance-Auflagen, die sich als Folge von im Fokus der Öffentlichkeit stehenden 
Datenschutzverletzungen ergaben, zu erfüllen. 
Proofpoint, liefert eine integrierte Programmsuite mit Bedarfs-Datensicherungslösungen, die sich 
über Bedrohungsmanagement, behördliche Compliance, Data Governance und sichere Kommunikati-
on erstrecken. 

Proofpoint Enterprise Archive

Proofpoint Enterprise ArchiveTM ist eine On-Demand-Ar-
chivierungslösung, die die drei wesentlichsten Herausfor-
derungen adressiert: Compliance mit Aufsichtsbehörden, 
Auffinden von Daten für juristische Zwecke und E-Mail-
Speicherverwaltung – das ohne die Probleme und Kos-
ten die üblicherweise mit hausinterner Archivierung ein-
hergehen. 

Proofpoint Enterprise Governance

Bei der Proofpoint Enterprise GovernanceTM-Suite han-
delt es sich um eine Lösung zur Informationsverwaltung, 
die Unternehmen ermöglicht, die Anwendung und Um-
setzung ihrer internen Richtlinien und Vorschriften auf un-
strukturierte Informationen zu überwachen, ganz gleich, 
wo im Unternehmen sich diese Informationen befinden.

Proofpoint Targeted Attack Protection

Gezielte Bedrohungen sind zu einem der Hauptprobleme  
von Sicherheitsbeauftragten aller Unternehmen gewor-
den. Bedrohungen von außen haben sich dabei von breit-
gefächerten Phishing-Angriffen zu äußerst gezielten 
Spear-Phishing-Kampagnen gewandelt. Proofpoint TAP 
ergänzt ganz gezielt jegliche Web-Security und AV / A-
Spam Lösung, die diese Art der Angriffe nicht erkennen 
können.

Proofpoint Enterprise Privacy

Die Proofpoint Enterprise PrivacyTM-Suite schützt sensib-
le Daten, verhindert den Verlust vertraulicher Informatio-
nen und sorgt für die Einhaltung nationaler, internationa-
ler und branchenspezifischer Datenschutzstandards. Die 
Proofpoint EncryptionTM, Komponente der Proofpoint 
Enterprise Privacy Suite, verschlüsselt Ihre gesamte 
E-Mail-Korrespondenz gemäß Ihrer unternehmensinter
nen Regelungen.

Proofpoint Enterprise Protection

Schützen Sie Ihr Unternehmen vor E-Mail-Bedrohungen,  
einschließlich Phishing, Malware, Spam und anderen For-
men von inakzeptablen oder gefährlichen Inhalten. Die 
Proofpoint Enterprise ProtectionTM-Suite bietet für ein-
gehende und ausgehende E-Mails branchenführende Si-
cherheits- und Verwaltungsfunktionen in einer einzigen 
kostengünstigen, benutzerfreundlichen Lösung.

Proofpoint Compliance für Microsoft Office 365

Proofpoint Compliance für Microsoft Office 365 ist ein 
Cloud basierter Dienst, der Microsoft Office 365 um leist
ungsstarke und doch bedienungsfreundliche Funktionen 
erweitert, die die Gefahr von Verstößen gegen Richtlinien  
und Vorschriften verringern und die Sicherheit der Unter
nehmensdaten gewährleistet.
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Proofpoint Support

Proofpoint bietet Follow-The-Sun oder auch 24/7/365 genannten Kunden-Support von mehreren Support Centern auf 
der ganzen Welt. Diese Standorte sind New York, Kalifornien, London, Japan und Kuala Lumpur. Es gibt eine breite Pa-
lette von Support-Angeboten zu Bronze-, Platin- und Premium-Levels mit jeweils unterschiedlichen SLA Verpflichtungen. 
Unser Premium-Support-Level bietet unseren größten und wichtigsten Kunden einen Dedicated Technical Account Ma-
nager bei dem sich alles um den Erfolg des Kunden dreht. Die Unterstützung, Qualität und Reaktionsschnelligkeit sind 
hervorragend, mit durchschnittlichen Telefonwartezeiten von weniger als 20 Sekunden, lag die Kundenzufriedenheit bei 
95 % und 85 % der Fälle konnte bereits durch unseren Frontlinie Support-Team gelöst werden.

Support Optionen 
* Bronze Support ist bei jedem Produkt enthalten

Membership Benefits Bronze Platinum Premium Lite Premium

Proofpoint Support Portal access ü ü ü ü

Detailed documentation ü ü ü ü

Submit cases via the web ü ü ü ü

Unlimited cases per month ü ü ü ü
Toll-free call center access (US, 12x5, 8 
a.m.−8 p.m. ET). International hours may vary 
by location.

ü ü ü

Emergency 24x7 phone support ü ü ü

Priority case handling ü ü

Dedicated Technical Account Manager (TAM) ü ü

Case tracking and oversight ü ü

Escalation and incident management ü ü

Project and configuration consultation ü ü

Product roadmap briefings ü ü

Basic Online Training Additional Fee Additional Fee Free Free

Advanced Online Training Additional Fee Additional Fee Additional  Free Free

Annual performance analysis report Additional Fee Additional Fee  Additional Free Free

Complimentary seats in regularly scheduled 
training courses held in Sunnyvale, CA ü

Monthly/weekly account review meetings ü

Quarterly on-site operations/account reviews ü
Quarterly Premium Reports including mail 
metrics, system load and industry compari-
sons

ü

Executive sponsor ü
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Lizenzierung und Preisrichtlinien für  
Subscriptions

Bei Maschinen mit x86-Prozessoren (32 Bit oder 64 Bit) 
wird nur eine Subscription pro physischer Maschine benö-
tigt, um Maintenance-Updates (Sicherheitsfixes, Patches 
und Produktverbesserungen) zu erhalten. Die Versionen 
mit zwei, vier und acht Sockets entsprechen der jewei-
ligen physischen Kapazität der Serverhardware, auf der 
SUSE Linux Enterprise Server installiert ist. Bei Maschinen 
mit Itanium- oder Power-Prozessoren ist eine Subscription 
für jeden physischen CPU-Steckplatz erforderlich, der pro 
physische Maschine mit installiertem SUSE Linux Enterpri-
se verwendet wird. 

VM-Gäste

Zur Förderung des Einsatzes von SUSE Linux Enterprise in 
virtualisierten Umgebungen bieten wir separate Subscrip-
tions für virtuelle Maschinen sowie ein einzigartiges, äu-
ßerst flexibles Preismodell für die Nutzung in virtuel-
len Gast- und Hostsystemen an. Eine Server-Subscription 
deckt alle auf einem physischen Server ausgeführten vir-
tuellen Images ab. Sie können beliebig viele virtuelle Ser-
ver-Images erstellen und dafür Support erhalten, solan-
ge Sie eine Subscription für den ausführenden physischen 
Server besitzen. Ob Sie nun die mit SUSE Linux Enterpri-
se mitgelieferten Xen- oder KVM-Hypervisoren verwen-
den oder auf Angebote von Drittanbietern wie VMware 
vSphere, Microsoft Hyper-V oder Citrix XenServer zurück-
greifen, Sie benötigen keine zusätzlichen Subscriptions 
für virtuelle Images.

Multi-Core-Prozessoren

Multi-Core-Prozessortechnologie, d. h. der Einbau mehre-
rer Prozessorkerne in einem physischen Steckplatz, stellt 
auf dem Markt für Unternehmensserver eine interessan-
te Weiterentwicklung dar. Multi-Core-Prozessoren sollen 
in erster Linie die Leistung bestehender Single-Core-Pro-
zessoren erhöhen und fallen daher unter unsere allgemei-
nen Lizenzrichtlinien. SUSE betrachtet einen Multi-Core-
Prozessor bei der Lizenzierung und Maintenance seiner 
Linux-Server-Betriebssystemprodukte als einzelnen Pro-
zessor.

Hyperthreading-Prozessoren

Obwohl Hyperthreading-Prozessoren von manchen Soft-
ware-Anwendungen als zwei Prozessoreinheiten ange-
sehen werden, betrachtet SUSE einen Hyperthreading-
Prozessor bei der Lizenzierung und Maintenance seiner 
Linux-Server-Betriebssystemprodukte als einen einzigen 
Prozessor.

SUSE
Sie haben die Wahl zwischen Basic-, Standard und Priority-Subscriptions für verschiedene Hardware-
Konfigurationen (mit bis zu zwei, vier oder acht Sockets), verschiedene Betriebsumgebungen (klassi-
sche Client-Server- und virtuelle Umgebungen) und verschiedene Laufzeiten (1, 3 und 5 Jahre). 

Enterprise Linux Server von SUSE ist eine der vielseitigs-
ten, zuverlässigsten und am besten unterstützten Soft-
ware-Infrastruktur-Lösungen und ermöglicht die effizien-
te, kostengünstige Bereitstellung unternehmenskritischer 
IT-Services.
Wählen Sie die Art des Prozessors, die Anzahl der CPU-
Sockets, die Serverumgebung und das gewünschte Ser-
vicelevel aus, wenn Sie das Produkt erwerben möchten. 

•	Welche Anzahl physikalische Server
•	Um welche Hardware Plattform handelt es sich: 
	 x86/ Power
•	Welche Anzahl CPU Sockets je Server: 1-2/ 4/ 8
•	Auf wievielen Servern ist Virtualisierung im Einsatz; 		
	 Physical = auf Server ist Virtualisierung nicht im Einsatz 	
	 Virtual = auf Server ist Virtualisierung im Einsatz; An-	
	 zahl der Gäste ist unlimitiert
•	Welches Servicelevel wird gewünscht: Basic Subscrip- 
	 tion (nur Zugriff auf das Maintenance Portal ohne SUSE 	
	 Support) / Standard (Support zu Bürozeiten, Subscrip- 
	 tion enthält Basic) / Priority (Support 7x24, Subscription 	
	 enthält Basic)
•	Welche Laufzeit wird gewünscht: 1/ 3/ 5 Jahre

Beispiel: SUSE Linux Enterprise Server for X86, AMD64 & 
Intel64 (1-2 CPU Sockets,Priority Support,Unlimited Virtu-
al Instances,3 Year)

SUSE Linux Enterprise Server for SAP Applica-
tions

Das einzige Betriebssystem, das für alle SAP-Software-lö-
sungen optimiert ist. Führen Sie Ihre unternehmenskriti-
schen SAP-Anwendungen auf der klassenbesten und von 
SAP und VMware empfohlenen Linux-Plattform aus. SAP 
HANA läuft exklusiv auf SUSE Linux Enterprise Server for 
SAP Applications. (Subscription enthält u.a. Basic, Priori-
ty Support, HAE)

SUSE Manager

Der SUSE Manager ist die Lösung für das umfassende Li-
nux-Systemmanagement von SUSE Linux und Red Hat In-
stallationen. 
Anforderungen zur Preiskalkulation: 
	 -	 mindestens 1x SUSE Manager Server 
	 -	 optional 1x SUSE Manager Proxy Server
	 -	 je nach Anzahl der Clients entsprechende Anzahl an: 
	 	 • SUSE Manager Management
	 	 • SUSE Manager Provisioning
	 	 • SUSE Manager Monitoring
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Basic Standard Priority

Subscription-Typ Maintenance Maintenance und Support Maintenance und Support

Bereitstellung Updates über das  
Customer Center

Updates über das  
Customer Center und  

Bezug von Patches

Updates über das Customer Center 
und Bezug von Patches

Supportverfügbarkeit – 12x5 24x7

Kontakt zum Support – Internet, E-Mail, Chat und 
Telefon Internet, E-Mail, Chat und Telefon

Reaktionszeit des  
technischen Supports – 4 Stunden 1 Stunde bei Dringlichkeitsstufe 1

Long Term Servicepack Support

Nach Erscheinen eines neuen Service Packs läuft der Sup-
port für die vorhergehende Version noch für ein halbes 
Jahr weiter. Ist Ihnen dieser Zeitraum für das Update Ih-
rer Systeme zu kurz, bietet LTSS die Möglichkeit den Zeit-
raum zu verlängern.

Preiskalkulation:

3 Pakete :
• bis zu 100
• bis zu 500
• unlimitiert

Je nach benötigtem Service Pack verfügbar: 
• SLES 10 SP3 und SP4 
• SLES 11 SP1 und SP2 

High Availability Extension und Geo-Cluster 

Die modernste und umfassendste Open Source-Lösung 
für die Implementierung hochverfügbarer Linux-Cluster.
Preiskalkulation:
• verfügbar für 1-2, 4, 8 CPU-Sockets
• 1, 3, 5 Jahre

SUSE Linux Enterprise Server Subscription with 
Expanded Support 

SUSE Linux Enterprise Server Subscription with Expanded 
Support ist eine führende Support-Subscription, die Ihre 
vorhandene Linux-Implementierung unterstützt und Ihnen 
die Integration von SUSE Linux Enterprise Server in Ihre 
künftige Linux-Umgebung ermöglicht. Schließlich sind 
Kunden, die ihre Linux-Infrastruktur um klassische Client-
Server- oder virtuelle Umgebungen erweitern, auf opti-
male Skalierbarkeit angewiesen – und sollten dafür kei-
ne hohen Support-Kosten zahlen müssen. Hinzu kommt, 
dass Unternehmen nahtlosen Support für ihre Linux-Infra-
struktur wünschen, aber gleichzeitig die handfesten Vor-
teile von hochgradig interoperablem Linux nutzen wollen.

Wird individuell auf Anfrage angeboten. Sprechen Sie mit 
Ihrem SoftwareONE Account Manager.
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Express Programm 
Das Express-Programm ist auf kleine bis mittelgroße Fir-
men zugeschnitten die auf einfache Weise Lizenzen be-
schaffen möchten – ohne komplizierte Verträge einzuge-
hen. Es vereinfacht den Kauf von Lizenzen, die innerhalb 
eines Landes eingesetzt werden sollen. Käufer sind von 
formellen Verträgen und Verpflichtungen befreit, sind 
aber trotzdem rabattberechtigt. Je mehr Lizenzen Sie 
kaufen desto grösser wird der Rabatt.

Vorteile

•	 Verfügbar für alle Symantec-Softwareprodukte 
•	 Keine langfristigen finanziellen Verpflichtungen 
•	 Prämien für die totale Menge jeder Bestellung 
•	 Keine zu unterzeichnenden Vereinbarungen 
•	 Tiefe Minimalanforderungen  

Lassen Sie sich das Express-Programm erklären, inklusive 
Programmübersicht und Informationen über Preisbe- 
reiche.

Rewards-Programm
Das Rewards-Programm ist für mittlere bis große Organi- 
sationen und deren Tochtergesellschaften geeignet. Ein-
käufe lassen sich rationalisieren und Sie profitieren von 
Mengenrabatten und budgetierbaren Preisen. Zudem 
kann für jede Filiale eine eigene Symantec-Agreement-
Nummer (SAN)) erzeugt und mit dem Vertrag der Mut-
tergesellschaft verbunden werden. Damit lässt es sich 
dezentral einkaufen und global trotzdem von Rabatten 
profitieren.

Vorteile

•	 Verfügbar für alle Symantec-Softwareprodukte
•	 Belohnt Mengeneinkäufe und langfristige Geschäfts-	
	 beziehungen

Symantec 
Die neuen Symantec-Lizenzprogramme bieten Kunden eine einheitliche und flexible Methode zum Kauf 
von Symantec-Softwareprodukten für Sicherheit und Verfügbarkeit – einschließlich Unterstützungs- und 
Maintenance-Optionen.

Preiskategorien Mindestbestellmengen

S 1

A 1-24

B 25-49

C 50-99

D 100-249

E 250-499

F 500+

•	 Einfache Vertragsabwicklung über das Internet
•	 Kundenkontoverwaltung und -protokollierung über das 	
	 Internet
•	 Koordinierter Ablauf der Support- und Maintenance-	
	 Services

Lassen Sie sich das Rewards-Programm erklären, inklusive 
Programmübersicht und Informationen über Preisband-
breiten.

Symantec Government
Regierungsbehörden können im Rahmen dieses Pro-
gramms Rabatte erzielen und ihre Produktkäufe zusam-
menfassen (bereits beim Kauf einer minimalen Anzahl 
von Lizenzen). Zudem macht das Government Program 
mit seinen Online-Tools zum Aufzeichnen und Anzeigen 
von Lizenzen, Produktkäufen und Erneuerungen die Ver-
waltung deutlich effizienter. Dieses erweiterte Programm 
richtet sich an Regierungsbehörden (von der Bundes- bis 
hin zur Gemeindeebene) und erfordert nur eine geringe 
Mindestabnahme von Lizenzen.

Vorteile

•	 Zugriff auf alle Verfügbarkeits- und Sicherheitssoftware-	
	 produkte von Symantec plus Unterstützungs- und Main-	
	 tenance-Optionen – über eine einzige Bezugsquelle
•	Geringe Mindestabnahme von nur fünf Desktop-Lizen-	
	 zen oder einer Server-Lizenz 
•	Größere Bestellmengen für dieselbe Transaktion führen 	
	 zu höheren Rabatten 
•	 Keine vorherigen Verhandlungen oder Verträge 
	 erforderlich 
•	Möglichkeit, Lizenzen und Unterstützungsdienste 		
	 zusammenzufassen 
•	 Lizenzierte Software kann an beliebigen Standorten 
	 innerhalb des Landes verwendet werden, in dem die  
	 Lizenzen erworben werden 

Preiskategorien Mindestbestellmengen

A 2.000-11.999

B 12.000-19.999

C 20.000-49.999

D 50.000-99.999

E 100.000+



Lizenzschritte

Lizenzen werden in folgenden Lizenzschritten vergeben:
5 bis 250 User: in 5er-Schritten
251 bis 1.000 User: in 10er-Schritten
1.000 + User: in 25er-Schritten
Die Staffelung für Enterprise Produkte beginnt ab 26 
Usern.

Lizenzierung SMB Produkte

Trend Micro SMB Produkte sind ab einer Mindestanzahl 
von 5 Usern erhältlich.
Ausnahmen: Worry-Free Business Security Services ist ab 
2 Usern verfügbar und kann in 1er-Schritten bezogen wer-
den. SafeSync for Business ist ab 3 Usern verfügbar und 
kann in 1er-Schritten bezogen werden.
Trend Micro Worry-Free Produkte
Lizenziert wird die Summe der Anzahl aus Clients und 
Server. Jede virtuelle Maschine, auf der Worry-Free Busi-
ness Security installiert ist, wird ebenfalls mitgezählt. Die 
Lizenzierung ist von 5 bis 250 User möglich.
Trend Micro SafeSync for Business
Lizenziert wird die Summe der User. Je User wird die Li-
zenz um 50 GB Speichervolumen erweitert. Die Lizenzie-
rung ist von 3 bis 100 User möglich.

Lizenzierung Enterprise Produkte

Trend Micro Enterprise Produkte sind ab einer Anzahl von 
26 Usern erhältlich. Nach oben ist die Anzahl unbegrenzt. 
Lizenziert wird jeder User, der Zugang zu einem Com-
puter hat, der direkt oder indirekt mit dem Netzwerkser-
ver verbunden ist, auf dem die Trend Micro Software ins-
talliert ist. Dies gilt auch bei zeitversetzter Nutzung eines 
Computers durch mehrere Mitarbeiter. Grundlage zur Er-
mittlung der benötigten Lizenzen kann z. B. die Anzahl 
der personalisierten E-Mail-Accounts sein. Die Anzahl der 
Server, auf der das Produkt aufgesetzt wird, ist irrelevant.
Deep Security Lizenzierung
Lizenziert wird nach der Anzahl der installierten virtuellen 
Desktops/Server. Auf Anfrage ist auch eine CPU-basierte 
Lizenzierung möglich.

Sonstige Produkte und Services

Secure Cloud Summe der Einheiten, die mit einem eigen-
ständigen Schlüssel verschlüsselt werden.
Select Support Nach Agent: Verwendung bei der Erfas-
sung der Auslastung durch Server (Anzahl virtueller Ma-
schinen) oder Desktop (Anzahl virtueller Maschinen), die 
als Gäste oder auf dem Hypervisor operieren.

Neukauf

Unter Neukäufer fallen Kunden, die ihre erste Trend Micro  
Lizenz erwerben, beziehungsweise ein bestimmtes Pro-
dukt zum ersten Mal kaufen. Das Kaufdatum gilt als An-
fangsdatum der Lizenz. Die Laufzeit einer Lizenz beträgt 
immer 1 Jahr. Wird ein mehrjähriger Lizenzvertrag ge-
schlossen, gilt das erste Jahr als Neukauf. Die darüber hi-
nausgehenden Jahre gelten als Verlängerung.

Lizenzerweiterung

Eine Lizenzerweiterung bezeichnet den Erwerb von zu-
sätzlichen „Usern“, wenn Sie bereits eine gültige Lizenz 
für das betreffende Produkt besitzen. Lizenzerweiterun-
gen haben eine Laufzeit von 12 Monaten, die am Tag der 
Lieferung beginnt. Bei einer Lizenzerweiterung erreichen 
Sie unter Umständen eine höhere Lizenzstaffel und somit 
einen günstigeren Preis pro Lizenz. Die Berechnung der 
Lizenzerweiterung erfolgt stets in drei Schritten:
	 1. Schritt: Die Anzahl der neuen User wird zur Anzahl 	
	 der bestehenden hinzugefügt.
	 2. Schritt: Für die Lizenzaufstockung wird der Stück-		
	 preis des Gesamtlizenzvolumens zugrunde gelegt.
	 3. Schritt: Um ein einheitliches Ablaufdatum der alten 	
	 und der neuen Lizenzen zu erreichen, muss bei den vor-	
	 handenen Lizenzen die Laufzeit entsprechend verlän-	
	 gert werden (Berechnung mit 2,5 % des Listenpreises je 	
	 angefangenem Monat (30 % p.a.) auf Basis des Stück-	
	 preises des Gesamtlizenzvolumens).

Wartungsverlängerung

Um die Nutzungsrechte eines Trend Micro Produkts/Ser-
vices zu behalten, muss vor Ablauf der Lizenzlaufzeit eine 
jährliche Wartungsverlängerung erworben werden. Für 
das erste Installationsjahr (Neukauf) ist die Wartung für 
12 Monate im Kaufpreis enthalten. Der Wartungsanspruch 
umfasst Software Upgrades, Scan Engine- und Pattern 
File-Updates. Danach beträgt die Wartungsgebühr für 
12 Monate 30 % vom jeweils aktuell gültigen Listpreis 
(Ausnahme siehe „Wartungsverlängerung von Services“). 
Bei der Verlängerung einer Lizenz beginnt die neue Lauf-
zeit am Tag nach Ablaufdatum der vorhergehenden Li-
zenz. Dies gilt auch für den Fall, dass Sie Ihre Lizenz erst 
nach Ablaufdatum der vorhergehenden Lizenz verlän-
gern.

Wartungsverlängerung von Services

Trend Micro Services beruhen auf einer jährlich wieder-
kehrenden Gebühr in Höhe von 100 % des jeweils aktuell 
gültigen Listpreises. Eine Wartungsverlängerung im klas-
sischen Sinne gibt es daher nicht. Dies gilt z. B. für Pro-
dukte, die im XSP-Modell erworben werden.
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Trend Micro
Für den Schutz von Daten auf mobilen Geräten, Endpunkten, Servern, an Gateways sowie in der Cloud 
und für die Einhaltung behördlicher Auflagen können Unternehmen auf die Lösungen von Trend Micro 
setzen. 
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Cross-Upgrades

Ein Cross-Upgrade bezeichnet den Wechsel von einem 
Trend Micro Produkt oder einer Suite zu einer anderen 
Suite. Bereits im Einsatz und unter Wartung befindliche 
Trend Micro Produkte können mit ihrem Lizenzvolumen 
angerechnet werden. Die Wartung des bestehenden Pro-
dukts verfällt und beginnt mit dem Kauf des Produkt-
Bundles aufs Neue für 12 Monate.

Cross-Grades

Bei einem Cross-Grade wechseln Sie von einer beste-
henden Plattform zu einer anderen; z.B. von Trend Micro 
ScanMail for Exchange zu Trend Micro ScanMail for Lotus 
Domino. In diesem Fall bleiben Anfangs- und Ablaufda-
tum der ursprünglichen Lizenz bestehen. Es kann eine 
Wechselgebühr in Höhe von 30% des jeweiligen Listen-
preises anfallen.

Discounts

Government Discount (eGovernment): 30 % Gilt für na-
tionale und kommunale Behörden, Städte, Landkreise, 
Ämter, Verwaltungen, städtische Krankenhäuser, Einrich-
tungen, die mindestens zu 50 % oben genannten Institu-
tionen angehören, sowie Körperschaften des öffentlichen 
Rechts.
Academic Discount (NGO/ NPO): 40 % Gilt für alle Non-
Government-/ Non-Profit-Organisationen, staatliche oder 
staatlich anerkannte allgemein- und berufsbildende Schu-

len und Hochschulen, staatlich anerkannte Einrichtungen 
der Erwachsenenbildung; nichtkommerzielle Einrichtun-
gen, z. B. Kirchen und Glaubensgemeinschaften, Vereine, 
die ihre Gemeinnützigkeit belegen können, wie z. B. DRK, 
DFB, IOC, Unicef.

Evaluierung von Produkten

Jedes Produkt kann 30 Tage lang kostenlos getestet wer-
den. Bei Bedarf kann ein Test-Key für einen längeren Zeit-
raum generiert werden. Anfragen richten Sie bitte an 
Ihren SoftwareONE Account Manager unter Angabe fol-
gender Informationen:
•	 Endkundenname 	 • Endkundenname
•	 Evaluationszeitraum	 • Produktbezeichnung
•	 Betriebssystem	 • Sprache
•	 Produktversion 	 • Lizenzgröße

Lizenzzusammenführungen innerhalb eines  
Konzerns

Lizenzen zweier Konzernunternehmen können im Zuge ei-
ner Wartungsanpassung (einheitliches Laufzeitende glei-
cher Produkte) innerhalb eines Konzerns zusammenge-
fasst bzw. umgeschrieben werden. Hierzu halten Sie bitte 
Rücksprache mit Ihrem SoftwareONE Account Manager.
Dasjenige Konzernunternehmen, das die Lizenzen auf 
den Konzern umschreiben lässt und somit abtritt, muss 
sein Einverständnis darüber schriftlich erklären.
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Die Punkte können über einen Zeitraum von acht Quartalen (zwei Jahre) 
gesammelt und über ein Online-Portal jederzeit eingesehen werden

VMware
Abgestuftes Rabattsystem ermöglicht Nachlass bei VMware Software-Lizenzen. Mit dem Volume 
Purchasing Program (VPP) bietet VMware seinen Kunden ab sofort ein einheitliches, kumulatives Rabat-
tangebot für VMware Software-Lizenzen. Das Modell beinhaltet Preisnachlässe nach einem abgestuften 
Punktesystem und wird von allen autorisierten VMware Partnern angeboten.

Level Punkte Nachlass auf UVP

1 250-559 4%

2 600-999 6%

3 1.000-1.749 9%

4 1.750 und mehr 12%

Um von dem VMware Kundenprogramm profitieren zu 
können, müssen Sie sich als VPP-Mitglied registrieren und 
über den Bezug von VMware-Produkten und -Leistungen  
Punkte sammeln. Diese werden auf den jeweiligen Kun-
denkonten gesammelt und versprechen, je nach Anzahl, 
gibt es unterschiedliche Rabattstufen:

VMware Enterprise Purchasing Program (EPP)

Das neue Enterprise Purchasing Program (EPP) stellt eine 
sinnvolle Stufe zwischen VPP und ELA dar und ist für Käu-
fe im Bereich von 250.000 USD – 600.000 USD gedacht:

Ziel des EPPs ist es, Ihnen eine einfache und flexible 
Möglichkeit zu bieten Lizenzen einzukaufen und gleich-
zeitig von größeren Nachlässen zu profitieren. Hierzu hat 
VMware ein Token-basiertes System entwickelt, das vom 
Prinzip ähnlich wie ein Gutschein funktioniert.
 
Sie haben die Möglichkeit EPP-Token in den Levels 7 – 10 
zu kaufen:

$25K - 175K+ $250K - 600K+ $600K+

Entry-Level
Purchasing Program

Mid-Level
Purchasing Program

Highest Level
Purchasing Program

VPP EPP ELA

Customer Spend $$

Flexibility / Value

Nach dem Kauf der EPP-Token erhalten Sie die Token auf 
einem virtuellen EPP Konto gutgeschrieben, welches Sie 
über MyVMware verwalten können. Über dieses Portal 
können Sie die Token für beliebige VMware Lizenzen 
(Essential Bundles, Acceleration Kits, bestimmte Term 
Licenses und SaaS Angebote sind ausgeschlossen) einlö-
sen (die Token können nur für Lizenzen eingelöst werden, 
nicht für PSO, Renewals oder „pay for services“). Die EPP 
Token haben immer eine Laufzeit von 3 Jahren und die 
Lizenzen erhalten immer den Production Support. 
 

Vorteile 

•	Die Lizenzen, die Sie über die EPP Token kaufen, wer- 
	 den immer automatisch an das Support End-Datum 	
	 des „EPP Vertrages“ angepasst und Sie müssen den 	
	 Support bis zum End-Datum bezahlen.
•	Sie müssen sich nicht im Voraus an bestimmte Produkte	
	 binden, sondern können jederzeit die aktuellsten Pro-	
	 dukte über die EPP Token beziehen.
•	Es können jederzeit Token (ab 50.000 USD) hinzuge-	
	 kauft werden.
•	Sie haben die Möglichkeit, Token bestimmten Projek-	
	 ten, Benutzern oder Abteilungen zuzuordnen.
•	Für einzelne Nachkäufe (außerhalb des EPP) wird Ihnen 	
	 ein VPP Level 4 für die Dauer des „EPP Vertrages“ 		
	 gegeben.
•	Nachdem Sie Token für Lizenzen eingelöst haben, wer-	
	 den Ihnen diese direkt über MyVMware zur Verfügung  
	 gestellt.
 

Wann sind Sie für das EPP qualifiziert?

•	Wenn die Dealgröße zwischen 250.000 USD und 		
	 600.000 USD Listpreis liegt.
•	Wenn Sie an verschiedenen VMware Lösungen interes- 
	 siert sind.
•	Wenn Sie sich über Price-Protection, zukünftige Produkt-	
	 releases, Kostenersparnis, erhöhte Discounts (über 
	 dem VPP Level) Gedanken machen oder sich noch	  	
	 nicht auf ein bestimmtes Produkt festlegen möchten.
•	Wenn Sie flexibel in der Auswahl der VMware Produkte 	
	 sein wollen und lieber von dem Kauf von Token profi- 
	 tieren möchten, als sich im Voraus auf bestimmte Pro- 
	 dukte festzulegen.

VMware EPP Discount Level

Level Token Range

L7 2,500-3,499

L8 3,500-4,499

L9 4,500-5,999

L10 6,000*
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Hosting und Outsourcing - Microsoft SPLA

Wer benötigt SPLA? 

Jeder Dienstleister, Service Provider, der Hardware & 
Microsoft Software an Dritte vermietet sollte einen SPLA 
Vertrag abschließen und monatlich die Lizenznutzung 
über SoftwareONE an Microsoft melden.
 
Zu diesen gehören:
•	 Service Provider (ASP)
•	 Outsourcer
•	 Hoster
•	 Internet Provider
•	 Telekom-Unternehmen 
•	 Kunden, die in einem eigenen Rechenzentrum, auf  
	 einer Plattform externe Firmen betreuen 

Mit dem Microsoft Services Provider License Agreement 
(SPLA)-Programm erhalten Sie die vertragliche Voraus-
setzung, um Microsoft Software als Service an Dritte an-
bie-ten zu können. Als SPLA-Partner melden Sie monat-
lich über SoftwareONE an Microsoft die von Ihnen an Ihre 
Kunden bereitgestellte gehostete Software. Ihre Kunden 
können auf den von Ihnen bereitgestellten Service dann 
über das Internet, ein Telefonnetzwerk oder ein privates 
Netzwerk auf Rechnung oder im Rahmen von Miet- oder 
Serviceverträgen zugreifen.

Wie wird lizenziert?

Wer Hosting Lösungen an verschiedene Kunden anbietet, 
muss besondere Flexibilität beim Einkauf und der Bereit-
stellung von Microsoft Software an den Tag legen.
1.	Subscriber Access License (SAL): Die SAL wird für jeden 	
	 einzelnen Nutzer der Software bzw. jedes Gerät benö-	
	 tigt, das mit der Software arbeitet.
2. Pro Prozessor: Jede Prozessorlizenz erlaubt einen un-	
	 beschränkten Anzahl an Nutzern Zugang zu der auf 	
	 dem Prozessor installierten Software.
3. Per Core: Hier gibt es die gleichen Nutzungsrechte wie  
	 bei der „Pro Prozessor Lizenzierung“ (d. h. unbe-		
	 schränkt), allerdings ist die Basis die Anzahl der Cores 	
	 in jedem physischen Prozessor.

Welchen Mehrwert bietet der Status als SPLA-
Partner?

Immer mehr Kunden planen, Software als Service über 
eine Private-Cloud-Infrastruktur einzusetzen und zu nut-
zen. Als SPLA-Partner bedienen Sie dadurch mit Ihrem 
Cloud-Service das IT-Modell von morgen und können sich 

somit als qualifizierter Cloud-Anbieter auf dem Markt be-
haupten und Ihr Geschäftsfeld erweitern.

License Mobility für Software Assurance	

Durch License Mobility für Software Assurance können 
Kunden ihre Server Anwendungen, die sie bisher in ihrem 
eigenen Rechenzentrum bereitgestellt haben, an einen 
Hosting Partner übergeben, der dann berechtigt ist, diese 
in einer Shared Environment aber in einer dedizierten VM 
zu hosten. Dies bedeutet für Software Assurance-Kunden 
eine erhöhte Flexibilität, auf wechselnde Anforderungen 
im Unternehmen zu reagieren, und erleichtert den Schritt 
in eine Private Cloud-Lösung, um somit Kosten des Soft-
warebetriebs zu reduzieren.

SPLA Merkmale

•	 Einstiegsvoraussetzungen: Mindestens 1 Abonnement-	
	 Lizenz
•	 Preislevel: Ein Preislevel
•	 Vertragslaufzeit: Drei (3) Jahre (erneuerbar)
•	 Lizenztyp: Monatliche Abonnement-Lizenzen,  
	 Subscriber Access License (SAL), Prozessorlizenzen 		
	 oder Core-Lizenz (SQL)
•	 Zahlungsoptionen: Monatlich 
•	 Bestellprozess: über Ihren SoftwareONE Partner  
	 Account Manager 
•	 Keine Mindestabnahme, keine Gebühr, flexible Repor-	
	 tingvolumen
•	 Software Assurance: Nur Upgrade & Downgrade  
	 Rechte sind enthalten
•	 Nutzungsrechte: Definiert in den Produktnutzungs- 
	 rechte für Service-Provider (SPUR)
•	 Flexibles Reporting via SoftwareONE Life Cycle Portal 
•	 Internal Use: 50 % der gemeldeten Lizenzen dürfen  
	 intern eingesetzt werden (kostenpflichtig)

Wichtige Hinweise:

1.	SPLA ist generell ein Lizenzprogramm für externe 		
	 Kunden/User gedacht (<50% Beteiligung).
2.	SPLA Partner (Service Provider) muss im Besitz der Hard- 
	 ware, bzw. Leasingnehmer sein (die Hardware darf 		
	 nicht Eigentum des Endkunden sein).
3.	SPLA Partner ist für die gesamte Lizenzierung verant-	
	 wortlich.
4.	Das monatliche Reporting an SoftwareONE muss zum  
	 Zehnten des Folgemonats erfolgt sein.
5.	SPLA Partner ist verpflichtet, monatliche technische  
	 Berichte intern zu archivieren (Anzahl der User, CPUs, 	
	 etc.).

Microsoft Service Provider License Agreement (SPLA) ist ein Lizenzprogramm von Microsoft, das auf 
Service Provider und Hosting-Dienstleister zugeschnitten ist. SoftwareONE ist SPLA-Reseller und damit 
berechtigt, Verträge mit SPLA-Dienstleistern abzuschließen und monatliche Software-Nutzung in einer 
Form von Miete zu berechnen. Dadurch ermöglichen wir dem Service Provider Ertragsmöglichkeiten 
mit Microsoft Software und übernehmen zudem die gesamte Abwicklung mit Microsoft. 
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VMware vSphere, das erste Cloud-Betriebssystem, nutzt 
die Vorteile der Virtualisierung, um Rechenzentren in eine 
stark vereinfachte Cloud-Infrastruktur umzuwandeln. Es 
ermöglicht IT-Organisationen, flexible und zuverlässige IT-
Services der nächsten Generation unter Einsatz interner 
und externer Ressourcen sicher und mit geringem Risiko 
bereitzustellen.

 
Wer benötigt VSPP? 

Jeder Dienstleister, der mandantenfähige Hosting-Lösun-
gen an Dritte vermietet und VMware einsetzt sollte einen 
VMware VSPP Vertrag abschließen und monatlich die Li-
zenznutzung über SoftwareONE melden.
  
Zu diesen gehören:
•	 Service Provider (ASP)
•	 Outsourcer
•	 Hoster
•	 Internet Provider
•	 Telekom–Unternehmen 
•	 Kunden, die in einem eigenen Rechenzentrum und auf  
	 einer Plattform externe Firmen betreuen.

Vertragsmerkmale:

•	 1 Jahres Vertrag mit Aggregator (SoftwareONE)
•	 Unlimitierte Keys für VMware Software
•	 Mindestabnahme von 360 Punkten (265,00€)
•	 Obligatorische Nutzung des Reporting Tools: vCloud  
	 Usage Meter 
•	 Monatliche Abrechnung pro vRAM und Punkt pro 	
	 Produkt via SoftwareONE 
•	 Produkt-Bundles: Standard & Premium Edition bein- 
	 halten vSphere Enterprise & Zusatzfunktionen.   
	 Zusätzliche Produkte, wie z. B. Zimbra oder View sind  
	 auch erhältlich. 

Hosting und Outsourcing - VMware VSPP
VMware VSPP Aggregator (Reseller) - VSPP ist ein vCloud-Partnerprogramm, das speziell auf die Anfor-
derungen der Service Provider und Hoster zugeschnitten ist.
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SoftwareONE Seminare
SoftwareONE führt jedes Jahr eine Vielzahl an Veranstal-
tungen und Seminaren zum Thema Lizenzierung durch. 
Hierbei vermitteln wir Ihnen nicht nur das für Sie wichti-
ge Lizenz-Know-how, sondern wir bieten Ihnen auch eine 
Plattform, um sich mit anderen Lizenzverantwortlichen 
auszutauschen. Alle Seminare werden von unseren Con-
sultants mit viel Praxiserfahrung durchgeführt.

Microsoft Licensing Professional (MLP) - Seminar 

Lernen Sie die Microsoft-Lizenzprogramme sowie Pro-
duktnutzungsrechte richtig zu nutzen. Wir vermitteln Ih-
nen die Grundlagen zur richtigen Lizenzierung und helfen 
Ihnen damit, Ihre Anschaffungs- und Wartungskosten für 
Software zu optimieren. 

Lizenzierung in virtuellen Umgebungen 

In der heutigen Zeit werden Server-Infrastrukturen ver-
stärkt virtualisiert. Bei den Herstellern gelten meistens be-
sondere Lizenzierungsregeln für die Virtualisierung. Bei 
unserer Schulung Lizenzierung virtueller Infrastrukturen 
lernen Sie Lizenzierungsregeln für die großen Hersteller 
Microsoft, VMware, Citrix, Adobe, Oracle und Symantec 
für diesen Technologiebereich kennen. Szenarien aus der 
Praxis und Best Practices runden den Inhalt dieses  
SoftwareONE Seminars ab. 

Adobe Licensing Training 

Unsere SAM Consultants mit Praxiserfahrung vermitteln 
Ihnen wertvolles Wissen bzgl. Adobe Volumenlizenzie-
rung, wie Sie Desktop und Serverprodukte kosten-
effektiv und korrekt im Unternehmen lizenzieren. Darüber 
hinaus wird im Seminar über Best Practices zum Thema 
Adobe Compliance diskutiert. Nützliche Informationen 
zum Adobe Lizenzaudit runden den Inhalt dieses  
SoftwareONE Seminars ab. 

Oracle Licensing Training

In unserem Oracle Lizenzierungs-Seminar erfahren Sie, 
wie Sie Oracle Datenbankprodukte optimal und herstel-
lerkonform lizenzieren. Unsere SAM Consultants vermit-
teln Ihnen anhand von Praxisbeispielen das nötige Know-
How um Ihre Oracle Produkte lizenzrechtlich korrekt und 
wirtschaftlich im Unternehmen einzusetzen. Nützliche 
Informationen zum Oracle Lizenzaudit runden den Inhalt 
dieses SoftwareONE Seminars ab.

Lizenzmanager Workshop

In unserem Workshop vermitteln Ihnen unsere SAM Con-
sultants mit Praxiserfahrung die Grundlagen und zeigen 
Ihnen die Vorgehensweise zum Aufbau eines funktion- 
ierenden Lizenzmanagements. Weiterführende Themen 
sind der Aufbau einer Lizenzbilanz als Ergebnis, die  
Betrachtung der kaufmännischen Seite vs. Nutzung der 
Software im Unternehmen und die Vorgehensweise in 
Software Lizenzaudits. Szenarien aus der Praxis und Best 
Practices runden den Inhalt dieses SoftwareONE Semi-
nars ab.
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Ort Termin Dauer Preis

Heilbronn 17. März 2014 2 Tage 499 €

Düsseldorf 19. März 2014 2 Tage 499 €

Mannheim 02. April 2014 2 Tage 499 €

München 08. April 2014 2 Tage 499 €

Hamburg 14. Mai 2014 2 Tage 499 €

Düsseldorf 08. September 2014 2 Tage 499 €

Berlin 11. September 2014 2 Tage 499 €

Heilbronn 22. September 2014 2 Tage 499 €

Hamburg 17. November 2014 2 Tage 499 €

München 25. November 2014 2 Tage 499 €

Ort Termin Dauer Preis

Düsseldorf 21. März 2014 1 Tag 649 €

München 10. April 2014 1 Tag 649 €

Hamburg 16. Mai 2014 1 Tag 649 €

Heilbronn 24. September 2014 1 Tag 649 €

Ort Termin Dauer Preis

Heilbronn 16. Juli 2014 1 Tag 989 €

München 14. Juli 2014 1 Tag 989 €

Ort Termin Dauer Preis

Hamburg 25. Februar 2014 1 Tag 649 €

Düsseldorf 10. September 2014 1 Tag 649 €

Ort Termin Dauer Preis

Düsseldorf 02. Juli 2014 3 Tage 2.989 €

Heilbronn 15. Oktober 2014 3 Tage 2.989 €
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Jetzt erhältlich bei SoftwareONE: Surface2
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